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3 Tage Busreise                10. – 12. Juli 2026 
 

Hector Berlioz „CLÉOPȂTRE“ und Giacomo Puccini „SUOR ANGELICA“ im Festspielhaus 
Richard Wagner „DER FLIEGENDE HOLLÄNDER“ im Passionsspielhaus 

 

Festspiele auf der grünen Wiese, Opernglamour vor Bergpanorama, internationales Flair in dörflicher Idylle: die Tiroler 
Festspiele Erl vereinen Kontraste. Die von Gustav Kuhn 1997 gegründeten Tiroler Festspiele Erl finden im Passions-
spielhaus und zudem seit 2012 im neuen Festspielhaus Erl statt. Im September 2024 übernahm Jonas Kaufmann die 
Intendanz der Tiroler Festspiele. 
Sie besuchen auf dieser Reise Aufführungen in beiden Spielstätten. Im Passionstheater erwartet Sie das Opern-Highlight der 
Tiroler Festspiele Erl im Sommer 2026: Richard Wagners „Der fliegende Holländer“. 
Im Festspielhaus erleben Sie „Suor Angelica“, eine der weniger bekannten Opern von Giacomo Puccini und Teil seines 
„Trittico“ sowie „Cléopâtre“, eine Kantate des 26-jährigen Hector Berlioz, die dieser zum Wettbewerb Prix de Rome 
einreichte. Sie erzählt in Form eines Monologs Kleopatras die letzten Minuten, die der Ägyptischen Königin nach ihrer 
Einnahme des tödlichen Gifts verbleiben. Die Szene ist eine der eindrucksvollsten Kompositionen von Berlioz. Ähnlich „Suor 
Angelica“ ist sie von einer lichten Durchlässigkeit geprägt. Beide Werke werden von Starregisseurin Deborah Warner 
inszeniert und von Edward Gardner, dem Musikdirektor der Norwegischen Oper in Oslo, dirigiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 10. Juli – 8.30 h ab München. Busfahrt über den 
Achensee nach Tirol. 
 

Wir besichtigen das hoch über dem Inntal gelegene  
Schloß Tratzberg, eine gelungene Synthese von Gotik- und  
Renaissancearchitektur. Besonders seine reichhaltige und  
originale Innenausstattung mit dem einzigartigen Wandgemälde 
des Habsburger-Stammbaumes macht es so sehenswert. 
 

Nach einer Pause besuchen wir Schwaz, einst die größte und 
bedeutendste Stadt Tirols. Hauptaugenmerk legen wir auf die 
Pfarrkirche, die größte spätgotische Hallenkirche des Landes. 
  

Gegen 15.30 h erreichen wir das Hotel in Oberaudorf. 
 

Nach einem frühen Abendbuffet kurzer Transfer zum 
Festspielhaus Erl. Aufführung der lyrischen Szene 
„Cleópâtre“ von Hector Berlioz und dem Operneinakter 
„Suor Angelica“ von Giacomo Puccini.  
Dirigent: Edward Gardner, Regie: Deborah Warner, Bühnenbild und 
Kostüme: Antony McDonald - Orchester und Chor der Tiroler Festspiele 
Erl – mit: Corinne Winters (Cleopatra/Suor Angelica). 

Samstag, 11. Juli – Rund um den Wilden Kaiser – vorbei am 
Walchsee ins Kaiserbachtal. Von Griesenau fahren wir auf einer 
Mautstraße durch das Kaisertal bis auf eine Seehöhe von 1024 m, 
direkt vor dem imposanten Bergmassiv des Wilden Kaisers mit 
seinen rund 40 Gipfeln. 
Weiter führt uns der Weg über St. Johann nach Kitzbühel und  
dort geführter Stadtrundgang. Kitzbühel ist nicht nur als mondäner 
Wintersportort bekannt sondern überrascht auch durch eine 
historische Altstadt mit Häusern aus dem 15.-17. Jh. Obwohl es 
sich um eine mittelalterliche Stadt handelt, wirkt sie durch die 
Satteldächer bäuerlicher als andere Städte Tirols. 
 

Über Ellmau und Scheffau geht es auf der Südseite des 
Kaisergebirges zurück zum Hotel. 
 

Freizeit und Abendbuffet um 17.00 h.  
Nochmals Transfer nach Erl zum Passionsspielhaus.  
Um 19.00 h beginnt Richard Wagners „Der fliegende Holländer“. 
Dirigent: Asher Fisch, Regie: Josef E. Köpplinger, Bühnenbild: Rainer 
Sinell - Orchester und Chor der Tiroler Festspiele Erl – mit: Gabor Bretz 
(Daland), Sinéad Campbell Wallace (Senta), Christopher Maltman 
(Holländer). 
 
Sonntag, 12. Juli – Vormittags lernen Sie Kufstein bei einem 
geführten Stadtrundgang kennen. Beherrscht wird die Stadt von 
der Burg, die Sie mit einem Aufzug erreichen können (freie 
Besichtigung der Burganlage - um 12.00 h erklingt die Heldenorgel).  
 

Nach einer Pause zum Mittagessen führt uns die Reise nach 
Rattenberg, mit 440 Einwohnern und 11 ha Gemeindegebiet die 
kleinste Stadt Österreichs. Bei einem Bummel durch die Gassen 
sind zahlreiche reizvolle Details an den sorgfältig restaurierten 
Bürgerhäusern zu entdecken. 
 

Die Rückkunft in München ist gegen 19.00 h geplant. 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Oberaudorf Sporthotel Wilder Kaiser **** 
 

Das Urlaubshotel liegt am Ortsrand von Oberaudorf,  
ca. 5 km von Erl entfernt. Es verfügt über Restaurant, 
Bar sowie Hallenbad, Sauna und Dampfbad. 
Die Zimmer haben Bad oder Dusche, WC, Föhn,  
TV und Balkon oder Terrasse. 
 
 

Reisepreis          € 1.032,- 
 

Einzelzimmerzuschlag           €        94,- 
      (Doppelzimmer zur Einzelnutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 2 Abendessen im Hotel-Restaurant (Buffet)  
- Getränke zu den Abendessen  
- Jause zur Kaffeezeit im Hotel 
- 2 Opernkarten in Kategorie 2 für die Tiroler Festspiele 
- Führungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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VoM MITTELMEER zur ADRIA 
TORRE DEL LAGO – MACERATA FESTIVAL 

 
6 Tage Festspielreise               16. – 21. Juli 2026 

 

Puccini Festival Torre del Lago mit TURANDOT 
Macerata Festival im Sferisterio mit IL TROVATORE 

 

Torre del Lago Puccini liegt zwischen dem See von Massaciuccoli und dem Tyrrhenischen Meer. Jährlich begrüßt das 
Puccini-Festival rund 40.000 Zuschauer zu seinem Theater im Freien, nur wenige Schritte von der Villa Puccini 
entfernt, wo der große Meister wohnte und arbeitete. Seine sterblichen Überreste ruhen in dieser Villa in einer kleinen 
Kapelle. Das Puccini Festival wurde 1930 gegründet, um den letzten Wunsch des Komponisten zu verwirklichen. 
 

Auf der anderen Seite des Stiefels, in den Marken, liegt die Festspielstadt Macerata. Alljährlich finden in der 
neoklassischen Arena Sferisterio Opernfestspiele von außerordentlicher Qualität statt. 
 

Warum nicht die beiden Festspiele kombinieren auf einer Reise von der berühmten Toskana in die weitgehend 
unbekannten Marken – vom Mittelmeer zur Adriaküste.  
 

Donnerstag, 16. Juli – 8.30 h ab München. Busfahrt über 
den Brenner in die Toskana nach Montecatini Terme. 
 

Ankunft im Hotel gegen 18.00 h und Hotel-Abendessen. 
 
Freitag, 17. Juli – Um 10.30 h Fahrt nach Torre del Lago, 
wo wir zu Wasser den Spuren Puccinis folgen. Während 
einer Bootsfahrt sehen Sie die in Italien einzigartige Flora 
und Fauna des Lago di Massaciuccoli.  
 

Nach einer kleinen Pause Besuch des Puccini-Museums. 
Es birgt neben zahlreichen Erinnerungsgegenständen auch 
die sterblichen Überreste des Komponisten. 
 

Gegen 15.00 h sind wir wieder im Hotel. Genießen Sie den 
Kurort oder schwimmen Sie eine Runde im Hotelpool. 
 

Nach dem gemeinsamen Abendessen Transfer nach 
Torre del Lago. Um 21.15 h Beginn von Giacomo Puccinis 
„Turandot“ auf der Freilichtbühne. 
Dirigent: N.N. – Orchestra del Festival Puccini – mit: Anna Pirozzi 
(Turandot), Roberto Alagna (Calaf), Aleksandra Kurzak (Liu). 
 
Samstag, 18. Juli – Am Vormittag Check-out und Fahrt 
nach Assisi. Nach einer Pause zum Mittagessen Stadt-
führung. Das berühmte Städtchen erhebt sich in herrlicher 
Lage auf einem Vorsprung des Monte Subásio. Die 1228 
errichtete Kirche San Francesco ist eines der größten 
Zeugnisse abendländischer Kunst. Hier befinden sich der 
berühmte Freskenzyklus von Giotto mit der Darstellung des 
Lebens des Hl. Franziskus. 
 

Nach der Besichtigung Weiterfahrt in die Marken, wo wir 
gegen 18.00 h unser Hotel erreichen – Abendessen. 
 
Sonntag, 19. Juli – Ein Ausflug bringt uns ins Zentrum der 
südlichen Marken nach Ascoli Piceno. Die malerische in 
den warmen Farben des Travertin geprägte Altstadt 
besticht durch eindrucksvolle Palazzi und der Piazza del 
Popolo, einem der stimmungsvollsten Plätze Italiens. 

Nach einer Pause geht es nach Fermo. Schon unter den 
Römern war es eine blühende Siedlung. Sehenswert sind 
der Hauptplatz und der Dom. 
 

Gegen 17.00 h Rückkehr zum Hotel. 
 

Nach dem Abendessen im Hotel Transfer zum Sferisterio 
von Macerata. Um 21.00 h beginnt auf der Freilichtbühne 
Giuseppe Verdis „Il trovatore“. Dirigent: Dmitri Jurowski, 
Regie: Francisco Negrin – Orchester: FORM - Orchestra 
Filarmonica Marchigiana. (Besetzung noch nicht bekannt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 20. Juli – Ein Ausflug bringt uns nach Jesi. Die 
beeindruckende Stadtmauer aus dem 14. Jh. ist fast 
komplett erhalten. Auf der Piazza wurde 1194 der 
Stauferkaiser Friedrich II. geboren. Wir besuchen auch die 
Pinakothek mit bedeutenden Werken von Lorenzo Lotto. 
 

Anschließend kleiner Mittagsimbiss mit Verdicchiowein in 
einem Weingut auf dem Land. 
 

Hotelrückfahrt und Freizeit zum Ausruhen - Abendessen. 
 
Dienstag, 21. Juli – Die Heimreise wird durch ein schönes 
gemeinsames Abschiedsmittagessen unterbrochen. 
 

Rückkunft in München gegen 21.45 h 
 

 
Montecatini Terme (2 Nächte)     Hotel Torretta **** 
 

Privat geführtes Haus nahe Kurpark. Es verfügt über Restaurant, 
Bar und Swimmingpool. Zimmer mit Bad oder Dusche, WC,  
Föhn, Minibar, Safe, TV und Klimaanlage. 
 

Montecassiano (3 Nächte)     Hotel Villa Quiete **** 
 

Das Hotel in einer alten Adelsvilla liegt nur 15 Fahrminuten  
von Macerata entfernt, umgeben von einem kleinen Pinienhain.  
Es verfügt über einen Außenpool, Bar und Restaurant. 
34 traditionell eingerichtete Zimmer mit Bad oder Dusche,  
WC, TV, Minibar und Klimaanlage. 
 
Reisepreis          € 1.844,- 
 

Einzelzimmerzuschlag           €       224,- 
        (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 5 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 5 Hotelabendessen 
- Mittagsimbiss in einem Weingut  
- Abschiedsessen auf der Heimreise inkl. Getränke 
- 1 gute Opernkarte in Torre del Lago (Settore I) 
- 1 gute Opernkarte in Macerata 
- Bootsfahrt auf dem Lago di Massaciuccoli 
- Führungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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Samstag, 18. Juli – Am Vormittag Check-out und Fahrt 
nach Assisi. Nach einer Pause zum Mittagessen Stadt-
führung. Das berühmte Städtchen erhebt sich in herrlicher 
Lage auf einem Vorsprung des Monte Subásio. Die 1228 
errichtete Kirche San Francesco ist eines der größten 
Zeugnisse abendländischer Kunst. Hier befinden sich der 
berühmte Freskenzyklus von Giotto mit der Darstellung des 
Lebens des Hl. Franziskus. 
 

Nach der Besichtigung Weiterfahrt in die Marken, wo wir 
gegen 18.00 h unser Hotel erreichen – Abendessen. 
 
Sonntag, 19. Juli – Ein Ausflug bringt uns ins Zentrum der 
südlichen Marken nach Ascoli Piceno. Die malerische in 
den warmen Farben des Travertin geprägte Altstadt 
besticht durch eindrucksvolle Palazzi und der Piazza del 
Popolo, einem der stimmungsvollsten Plätze Italiens. 

Nach einer Pause geht es nach Fermo. Schon unter den 
Römern war es eine blühende Siedlung. Sehenswert sind 
der Hauptplatz und der Dom. 
 

Gegen 17.00 h Rückkehr zum Hotel. 
 

Nach dem Abendessen im Hotel Transfer zum Sferisterio 
von Macerata. Um 21.00 h beginnt auf der Freilichtbühne 
Giuseppe Verdis „Il trovatore“. Dirigent: Dmitri Jurowski, 
Regie: Francisco Negrin – Orchester: FORM - Orchestra 
Filarmonica Marchigiana. (Besetzung noch nicht bekannt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 20. Juli – Ein Ausflug bringt uns nach Jesi. Die 
beeindruckende Stadtmauer aus dem 14. Jh. ist fast 
komplett erhalten. Auf der Piazza wurde 1194 der 
Stauferkaiser Friedrich II. geboren. Wir besuchen auch die 
Pinakothek mit bedeutenden Werken von Lorenzo Lotto. 
 

Anschließend kleiner Mittagsimbiss mit Verdicchiowein in 
einem Weingut auf dem Land. 
 

Hotelrückfahrt und Freizeit zum Ausruhen - Abendessen. 
 
Dienstag, 21. Juli – Die Heimreise wird durch ein schönes 
gemeinsames Abschiedsmittagessen unterbrochen. 
 

Rückkunft in München gegen 21.45 h 
 

 
Montecatini Terme (2 Nächte)     Hotel Torretta **** 
 

Privat geführtes Haus nahe Kurpark. Es verfügt über Restaurant, 
Bar und Swimmingpool. Zimmer mit Bad oder Dusche, WC,  
Föhn, Minibar, Safe, TV und Klimaanlage. 
 

Montecassiano (3 Nächte)     Hotel Villa Quiete **** 
 

Das Hotel in einer alten Adelsvilla liegt nur 15 Fahrminuten  
von Macerata entfernt, umgeben von einem kleinen Pinienhain.  
Es verfügt über einen Außenpool, Bar und Restaurant. 
34 traditionell eingerichtete Zimmer mit Bad oder Dusche,  
WC, TV, Minibar und Klimaanlage. 
 
Reisepreis          € 1.844,- 
 

Einzelzimmerzuschlag           €       224,- 
        (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 5 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 5 Hotelabendessen 
- Mittagsimbiss in einem Weingut  
- Abschiedsessen auf der Heimreise inkl. Getränke 
- 1 gute Opernkarte in Torre del Lago (Settore I) 
- 1 gute Opernkarte in Macerata 
- Bootsfahrt auf dem Lago di Massaciuccoli 
- Führungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 

  


